
Liebe Lehrerinnen und 
Lehrer, liebe Interessierte,

Kontakt
und Anmeldung

Sind Sie neugierig geworden?
Besuchen Sie unsere Webseite  
für weitere Informationen.

Anmeldung unter Angabe Ihres Terminwunsches 
über unsere Mailadresse:
besucherservice@landtag.brandenburg.de

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 8 bis 18 Uhr
(Innenhof bis 20 Uhr zugänglich)

Gut zu wissen: 

	� Alle Angebote des Landtages Brandenburg sind  
kostenlos.

	� Zudem können Schulklassen und Kitas ein  
kostenloses Mittagessen erhalten.

	� Berechtigten Besuchergruppen kann nach dem Besuch 
im Landtag ein Fahrtkostenzuschuss gewährt werden. 
Details zur Antragstellung finden Sie auf unserer Webseite 
unter „Angebote für Besuchergruppen“ -> „Bereitstellung 
finanzieller Mittel für Besuchergruppen“.

der Landtag Brandenburg ist nicht nur 
das Herzstück unserer Demokratie, son-
dern auch ein Lernort für alle. Die politi-
sche Bildung liegt mir besonders am 
Herzen, weil sie ein wichtiger Baustein 
für die Entwicklung eines kritischen Be-
wusstseins und einer aktiven Teilhabe an 
unserer Gesellschaft ist. Mit unseren vielfälti-
gen Angeboten möchten wir Sie dabei unterstützen, Ihren 
Schülerinnen und Schülern die Bedeutung demokratischer 
Werte und Prozesse näherzubringen, und gleichzeitig junge 
Menschen ermutigen, Demokratie aktiv mitzugestalten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Landtag Brandenburg 
und auf anregende gemeinsame Lernmomente!

Ihre
Prof. Dr. Ulrike Liedtke
Präsidentin des Landtages Brandenburg

Landtag Brandenburg

Alter Markt 1, 14467 Potsdam

Telefon 0331 966-1253 / -1255

besucherservice@landtag.brandenburg.de

www.landtag.brandenburg.de

Folgen Sie uns:          

Grafiken: 
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Der Landtag 
als Lernort
Willkommen im Herzen  

der Brandenburger Demokratie

Wir freuen uns auf Ihren 
und euren Besuch!

Grundsätze der politischen Bildung

Der Landtag Brandenburg setzt sich mit seinen An-
geboten der politischen Bildung zum Ziel, Wissen 
über politische Systeme, Institutionen, Prozesse 
und Grundwerte zu vermitteln sowie Fähigkeiten, 
Haltungen und Kompetenzen zu fördern, die eine re-
flektierte politische Teilhabe ermöglichen.

Dabei folgt der Landtag dem Beutelsbacher Kon-
sens, der als Leitregelwerk für die Praxis der politi-
schen Bildung drei Prinzipien festlegt: Überwälti-
gungsverbot, Kontroversität und Schülerorientierung.



5-10 Jahre

Demokratie erleben im Landtag Brandenburg

Kita und Grundschule Weiterführende Schule

Kinder erkunden den Landtag
Auf der Suche nach Anton Adler!

Auf der aufregenden Suche nach dem Landtags-
maskottchen entdecken die Kinder spielerisch das 
Gebäude und erfahren dabei Wissenswertes über 
Demokratie und unser Bundesland.

Dauer: 45-60 Minuten

Kinderseminar

Auf spielerische Art und mithilfe interaktiver  
Methoden nähern sich die Kinder den Grundlagen 
der Demokratie und lernen den Landtag als Ort der  
Mitbestimmung und parlamentarischen Arbeit kennen.

Dauer: 120 Minuten

10-13 Jahre

ab 14 Jahre
Jugendseminar

Die Jugendlichen setzen sich mit parlamentarischen 
Prozessen und Mitbestimmung auseinan-
der und gewinnen einen Einblick in die 
Arbeit von Abgeordneten und die 
Funktionsweise eines Parlaments.
 
Dauer: 150 Minuten

ab 15 Jahre
Parlamentarisches Planspiel

Die Teilnehmenden schlüpfen in die Rollen von 
Abgeordneten, bearbeiten und diskutieren aus 
unterschiedlichen Positionen einen Gesetzentwurf 
und stimmen am Ende im Plenarsaal darüber ab.
 
Dauer: 270 Minuten (inkl. Mittagspause)

Journalismus-Planspiel

In diesem Planspiel übernehmen die Teilnehmenden 
die Rolle von Journalisten, erarbeiten aus 
unterschiedlichen Perspektiven Fragen zu 
verschiedenen Themen und  
stellen diese in einer simulierten 
Pressekonferenz echten 
Abgeordneten.
 
Dauer: 360 Minuten  
(inkl. Mittagspause)

Angebote für alle Altersgruppen (ab 10 Jahre)

Führung
Eine einstündige Führung durch das 
Landtagsgebäude mit Besichtigung 
des Plenarsaals.

Abgeordnetengespräch	
Im Anschluss an eine Führung oder 
ein Seminarangebot. Länge des  
Gesprächs je nach Altersstruktur.

Gespräch mit Beauftragten 
des Landes
Treffen mit der Beauftragten für Polizei-
angelegenheiten oder dem Beauftragten 
zur Bekämpfung des Antisemitismus.

Besuch einer Plenarsitzung
Spezielles Programm an Plenarta-
gen mit begleitetem Besuch der 
Plenarsitzung und Abgeordneten-
gespräch.

Der Landtag geht zur Schule
Die Schülerinnen und Schüler setzen ihre eigenen 
Themen und diskutieren mit Abgeordneten direkt 
vor Ort an ihrer Schule.

Parlamentarisches Jugendforum
Junge Menschen aus ganz Brandenburg bringen 
ihre Ideen und Wünsche während dieser dreitägigen 
Veranstaltung in die Landespolitik ein. 

Anton-Adler-Preis
Auszeichnung für Grundschülerinnen und -schüler, 
die sich durch besonderen Einsatz für die 
Schulgemeinschaft oder Gesellschaft auszeichnen.

             Wichtig zu wissen

Für die besonderen Formate ist eine Bewerbung 
innerhalb einer ausgeschriebenen Frist erforderlich. 
Die Teilnahme ist i. d. R. nur einmal im Jahr möglich.

Mehr Infos zu den Teilnahmebedingungen und  
Bewerbungsfristen unter: 

 www.landtag.brandenburg.de 

eutschland ist ein Bundesstaat. Das heißt, die Bundesrepublik 

Wann dürfen alle
Bundesländer mitbestimmen??

Geburtstag: 14. Juni 1992

Geburtsort: Potsdam 

Gefi ederfarbe: rot

Größe: 18 cm

Lieblingsfarbe: gelb (daher die gelben Krallen) 

Lieblingsessen: Spreewaldgurken, Currywurst, Pellkartoffeln mit 

Quark und Leinöl

Hobbys: in der Abendsonne segeln, Tanzen, mit Kindern und 

Erwachsenen herumalbern

Stärken: besonders gut sehen, schnell fl iegen und zielgenau landen

Schwächen: Singen (klingt sehr kratzig)

esetze sind eigentlich nichts anderes als Regeln. Und Regeln 

kennst du sicher von zu Hause oder aus der Schule. Vielleicht darfst 

du nur bis zu einer bestimmten Uhrzeit aufbleiben oder fernsehen. 

In der Schule müssen sich deine Mitschüler und du dich melden, 

wenn ihr etwas zum Unterricht beitragen wollt. Das ist so, damit 

nicht alle gleichzeitig reden und dann keiner mehr etwas versteht. 

Aber nicht nur in deiner Klasse gilt es Durcheinander zu vermeiden, 

sondern in ganz Brandenburg.. Du kannst dir sicher vorstellen wie 

das wäre, wenn 2,5 Millionen Menschen in Brandenburg zusammen-

leben und es gar keine Regeln gäbe. Und deshalb gibt es Gesetze, die 

viele Lebensbereiche regeln und dafür sorgen, dass die Brandenbur-

gerinnen und Brandenburger friedlich miteinander leben können. 

nser Wappentier hat viele Namen: Roter Adler, Märkischer 

Adler oder Brandenburger Adler. Aber woher kam der Adler 

eigentlich ursprünglich gefl ogen? Otto I., der zweite Markgraf von 

Brandenburg hat den roten Adler zum ersten Mal 

vor schon fast tausend Jahren im Mittelalter als 

Wappen verwendet. Damals stand der Adler für 

Mut Kraft, Freigiebigkeit und Verjüngungskraft.

Das Landeswappen

U D enn sich alle 88 Abgeordnete im Landtagsgebäude treffen, um 

miteinander über Politik zu diskutieren, wird ein ganz besonderer Raum 

benötigt, damit alle beieinandersitzen können und trotzdem gut verste-

hen, was der Abgeordnete vorne am Rednerpult sagt. Dieser Raum wird 

Plenarsaal genannt, weil dort an bestimmten Tagen das Plenum, also die 

Versammlung aller Abgeordneten, stattfi ndet. Plenum ist Lateinisch und 

bedeutet „voll“.  Im Landtag ist damit die Vollversammlung aller Ab-

geordneten gemeint. Er ist das Herzstück des Landtages, denn hier wird 

über Gesetze abgestimmt. Die Vorarbeit leisten die Abgeordneten in den 

Ausschüssen. Hier treffen sich in kleinerer Runde alle Fachpolitiker, die 

sich mit einem bestimmten Thema beschäftigen, zum Beispiel Bildung. 

In den Ausschüssen können auch Experten befragt werden, im Bildungs-

ausschuss zum Beispiel Wissenschaftler oder Schülervertreter. Auch die 

Fraktionen haben eine wichtige Rolle: Sie sind Teams von Abgeordneten 

einer Partei. Damit eine Fraktion gut arbeiten kann, ist jedes Mitglied 

für einen anderen Politikbereich zuständig, wie zum Beispiel für Bildung, 

Wirtschaft oder Umwelt. Und weil man mit leerem Bauch schlecht 

arbeiten kann, gibt es im Landtag Brandenburg ganz oben eine Kantine. 

Wenn du einmal zu Besuch kommen möchtest – mit deinen Eltern, deiner 

Klasse oder Oma und Opa –, dann hast du von der Dachterrasse der 

Kantine aus einen ziemlich guten Blick über Potsdam. Aber nicht nur 

der Ausblick und das Essen sind einen Besuch wert: Schau dir bei einer 

Führung doch mal den Plenarsaal an oder unterhalte dich mit einem 

Abgeordneten über seine Arbeit. 

Zu Besuch im Landtag

W

estimmt hast du schon einmal mitbekommen, dass deine Eltern 

oder älteren Geschwister (wenn sie schon 16 Jahre alt sind) eine 

Einladung zum Wählen erhalten haben – zum Beispiel zur Wahl 

eines neuen Landtages. Der Landtag ist das Parlament von Branden-

burg. Das Wort kommt aus dem Französischen (parler = sprechen), 

das heißt, hier wird über Gesetze gesprochen und entschieden, also 

Politik gemacht. Alle fünf Jahre können die Brandenburgerinnen 

und Brandenburger, die mindestens 16 Jahre alt sind, die Leute aus 

Listen aussuchen, die für sie im Landtag die Gesetze beschließen 

sollen. Jeder kann die Kandidatin oder den Kandidaten aussuchen, 

die oder der nach seiner Meinung am besten Politik machen kann. 

Mit genügend Stimmen wird sie oder er, eine oder einer der 88 Abge-

ordneten des Landtages. Im Landtag schließen sich die Abgeordneten 

zu verschiedenen Teams zusammen. Diese heißen Fraktionen. Jede 

Fraktion steht für eine bestimmte politische Meinung. Die Abge-

ordneten können sich für fünf Jahre ganz darauf konzentrieren, was 

für Gesetze beschlossen werden sollen. Sie diskutieren darüber und 

bringen die Standpunkte und Meinungen ihrer Wählerinnen und 

Wähler ein. Sie bestimmen sozusagen für alle, da es schnell verwir-

rend werden könnte, wenn sich mehrere Millionen Menschen über 

ein neues Gesetz einig werden müssten.

uch wenn du noch gar nicht für den Landtag wahlberechtigt

bist, hast du vielleicht trotzdem schon mal an einer Wahl teilge-

nommen. Wenn in der Schule Klassensprecher gewählt werden, ist 

natürlich keine Einladung dazu notwendig. Abstimmen darf jeder, 

der in deiner Klasse ist. Wer die meisten 

Stimmen für sich gewinnen kann, darf 

die Klasse nach außen vertreten.

Wozu brauchen wir Wahlen??
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Die Landesflagge
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1. Geh auf die Suche: Anton Adler wohnt im Landtag. 

Wie oft fi ndest du ihn?

2. Im Büro der Landtagspräsidentin befi ndet sich Antons Vorbild. 

Kannst du es fi nden?

3. In der Bibliothek hat Anton für Unordnung gesorgt.

Wie viele Menschen stöbern dort gerade in den Büchern?

für einen anderen Politikbereich zuständig, wie zum Beispiel für Bildung, 

Wirtschaft oder Umwelt. Und weil man mit leerem Bauch schlecht 

arbeiten kann, gibt es im Landtag Brandenburg ganz oben eine Kantine. 

Wenn du einmal zu Besuch kommen möchtest – mit deinen Eltern, deiner 

Klasse oder Oma und Opa –, dann hast du von der Dachterrasse der 

Kantine aus einen ziemlich guten Blick über Potsdam. Aber nicht nur 

der Ausblick und das Essen sind einen Besuch wert: Schau dir bei einer 

Führung doch mal den Plenarsaal an oder unterhalte dich mit einem 

 Geh auf die Suche: Anton Adler wohnt im Landtag. 

 Im Büro der Landtagspräsidentin befi ndet sich Antons Vorbild. 
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Der Besuch des Plenarsaals ist fester 
Bestandteil aller Bildungsangebote.

Besondere Formate

ab 15 Jahre


